
  

 

 

Selbstverpflichtungserklärung für Gruppen und Vereine der 

Pfarrgemeinde St. Andreas Cloppenburg 

Wir möchten eine öko-faire Gemeinde werden und brauchen dafür ihre/eure 

Unterstützung 

Die Bedingungen, unter denen die Güter unseres täglichen Bedarfs hergestellt 

werden, und ihre Auswirkungen auf Mitmenschen und Schöpfung sind uns 

wichtig. 

Wir verpflichten uns daher, zielstrebig mit der Umsetzung der 6 vom 

Pfarreirat festgelegten Kriterien zu beginnen. Diese Verpflichtung haben wir in 

der gemeinsamen Sitzung des Pfarreirates mit dem Kirchenausschuss              

am 22.02.2019 beschlossen.  

Kath. Kirchengemeinde St. Andreas Cloppenburg            Datum: 23.05.2019                                       

 

 

Theresia Klinke (Vors. Pfarreirat)                      Bernd Strickmann, Pfarrer  

 
Unsere Ansprechperson für die Aktion „Öko-faire Gemeinde“ ist:  
Name:                           Theresia Klinke 

Adresse:                        Am Dornkamp 14 

E-Mail:                           theresia.klinke@live.de 

Telefonnummer:         04471-4481 

Bitte senden Sie diese Selbstverpflichtung per Post an: Kath. Kirchengemeinde 

St. Andreas, Pfarreirat, Sevelter Str.4, 49661 Cloppenburg 

Auch gern per Mail an: pfarreirat@katholisch-clp.de 

 

 



Faire und ökologische Kriterien, 
denen in einer Selbstverpflichtung zuzustimmen ist: 

  Faire Kriterien 

1. Faire Verköstigung  
     bei Veranstaltungen in unserer Gemeinde bieten wir mindestens zwei    
      Produkte aus fairem Handel an und machen darauf aufmerksam, z.B.   
      fair gehandelter Kaffee und Tee 

 
2. Faire Geschenke (z.B. Präsentkörbe mit Produkten aus fairem Handel) 

 
3. Fair gehandelte und erzeugte oder heimisch wachsende        

           Blumen als Schmuck in Kirchen oder bei festlichen Anlässen 

   Ökologische Kriterien 
  
      4.   Vermeidung von Einweggeschirr und Einwegflaschen 

 bei Festen und Veranstaltungen der Pfarrgemeinde  
      

5.  Ökostrom Wir beziehen zu 100% Ökostrom, der aus regenerativen Energien      

 in Deutschland erzeugt wird 

       
6. Presse‐und Öffentlichkeitsarbeit Aktivitäten auf dem Weg zur öko-fairen                         

      Pfarrgemeinde werden auf der Internetseite und im Gemeindeleben auf            
      ökologisch zertifiziertem Papier dargestellt.       

       Öffentlichkeitswirksame Veranstaltungen und Gottesdienste mit dem   
        Thema Schöpfungsverantwortung werden durchgeführt 

 
Die Kirchengemeinde muss mindestens die sechs genannten Kriterien erfüllen, 

um die Auszeichnung „Öko-Faire Gemeinde“ zu erhalten. Ein ökologisches und 

faires Handeln sollte jede Ihrer Beschaffungsentscheidung beeinflussen. 

Eigene Ideen zur Förderung einer umwelt- und sozialverträglichen Beschaffung 

werden gern gesehen.  

Name der Gruppe/des Vereins:                 

Ansprechpartner: 

___________________________ 

Unterschrift 


